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DER UNFREIWILLIGE HUMOR
KOMMT GERNE IN GAZETTEN VOR

^utimuicnme, ipe.veU bei ber 2Irti!ierie, allyj fel)r
an bie Strogen unb SBege çebunben unb über»
bies nom Detter abhängig ift.

^ührenb man in ber ?nterpeUa.tions»$8eant»
roorrung über bie ffcnpenburja ber jÇferbe in
r)-?r .^erbftfrffion 19-16 bes ^ationattates eine
ooriiajtine unb ausmeuticnoe ^iniroort aab. Der»
rUt bie Disfuffton über bie prooiforifrije ïruppen»

Wenn die Pferde ihre Bedeutung in der Armee auch
verloren haben, so finden sie wenigstens im Nationalrat
Verwendung.

Die Erfahrungen während der lange.
Dauer der Aktivdienstzeit haben endlid
auch bei den höchsten Stellen des Miii
tärdepartementes die Einsicht reifen las

sen, dass das Dienstreglement einer schew

längst fälligen Verbesserung unterworfei
werden muss. Am 3. Oktober 1946 war von
Bundesrat Dr. Kobold eine Kommissior
von dreissic Mitgliedern eingesetzt wor-

Hier hatte der Kobold den Schalk im Nacken

©tfiHfjt:

3u möatidjftbnlbtgem Cnit=

tritt fletfjtu.e'5

9Käi>dmt
bunfet. tüfte*. nMe.rurn

$ur Hcttbure in ber Äücqe,
roo fie bas Äo. fjen erlernoi
îônnte. ^omifiäre SBifjaiib»
uitfl unb geregelte S^re^eit

Offenbar für harte Arbeit

Luftpost-Zuschlagstaxen.
Infolge Herabsetzung der Transportkosten für die

Benützung wichtige- Luftpostlinien nach aussereuro-
päischen Ländern und weitern Ausbaues der
Luftpostverbindungen werden auf 1. ]anuar 1947 die Luftpost-
zuschläge für Briefpostsendungen aus der Schweiz
nach Asien, Afrika. Amerika und Australien-Ozeanien
erhöht; vgl. SHA3 Nr. 3 vom 6. 1. 1947.

Klar!

Welche; nette katholische

Berufskollegio
im Alter von 25 his 30 Jahren, wäre geneigt, mit tüchtigem
Herrencoiffeur ca. 8 bis 10 Tage Skiferien zu verbringen. Sie
sollte nicht zu groß und serjös yin Bei Zuneigung Heirat nicht
ausgeschlossen. Ferienort und Zeit nach Vereinbarung. Getrennte
Kasse. Diskretion yiiswsiclw»«-* 7n«<>i«»i»»-- -

Ja nicht zu seriös!

ander

AUSTERN
frisch eingetroffen

Huilres de Zélande
délicate entrée

U Herlaufen
wegen Umzugs sais HerrschaftS'rwus:

1 Salonameublement,
bestehend aus 4 Fauteuils, Sofa,
rundem Tison mrt Glasplatte, mit
bordeauxrotem holländisch. Plüsch
bezogen, è ca. Fr. 2000..

Vorsicht

Prachtvoller Orientteppich.
«Laver», 410 x 525 cm, geeignet für
Salon oder Halle, ausserster Preis
Fr. 7. "

Weiteres Herunterhandeln
völlig ausgeschlossen

Montag, den 13. Januar 1947, abends 20.15 Uhr, im Löwengartensaal

unter Mitwirkung des Stadtturnerchörli

Was hat wohl das Stadtturnerchörli an der Schweizer Armee auszusetzen

Heule abend
etwas ganz Besonderes!

Erstmals in Luzern gastiert das

Chörli vom Säuliamt
bei uns. Sie hören unterhaltende Heimatlieder und

Jetz wei mer eis grunzele

Heute letzter grosser

mit Vrenelis Damenkapelle f4 »Mann")

Eintritt frei!
Aber gut verkleidet!

Kotpulente damen
- unser« besondere Spezialität

Meine Spezialität sind Rühreier
mit Champignons.

Ein gewisses Etwas
kennzeichnet die Stimmung

der Falken-Bar

Seeleldstr. 5 ZÜRICH gegenüber N.Z.Z.

Telelon 32 29 92 Walter Niggl

Wanne Füße
bekommt man durch
Aufmontierung einer dauerhaften

Gummisohle, wie
Fibram und Pallas

Tut das nicht weh?

GEROBA" Aktiengesellschaft G.Roth, Basel
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